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Gefahrguttransporte — Unterrichtung der Bevölkerung 


Der Bundesminister für Verkehr hat mit Schreiben vom 13. Okto- 
ber 1988 - Pr/ ö A/M 1/88 DU - die Kleine Anfrage namens der 
Bundesregierung wie folgt beantwortet: 


1. Wie wird die Bevölkerung über die Gefahren, die von Gefahrgut- 
transporten ausgehen, informiert? 


Die Bundesregierung informiert sachlich durch Broschüre, Kenn- 
zeichnungstabelle, Pressemitteüungen und Pressegespräche, Vor- 
träge von Fachleuten sowie durch Beantwortung von persönlichen 
Briefen der Bürger. 


2. Wurden die Informationsmöghchkeiten für die Bevölkerung nach 
dem Unfall von Herborn verstärkt? Wenn ja, wie? 


Die bestehenden Informationsmöghchkeiten der Bundesregie- 
rung haben sich bewährt. Die Bundesregierung wird weiterhin 
objektiv über die Gefahren, die von Gefahrguttransporten ausge- 
hen, informieren. 
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